
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
2 

10
8 

77
0

A
3

��&��
���������
(11) EP 2 108 770 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
13.07.2011 Patentblatt 2011/28

(43) Veröffentlichungstag A2: 
14.10.2009 Patentblatt 2009/42

(21) Anmeldenummer: 09003446.3

(22) Anmeldetag: 10.03.2009

(51) Int Cl.:
E05B 65/20 (2006.01) E05B 65/36 (2006.01)

E05B 65/32 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MK MT NL NO PL 
PT RO SE SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA RS

(30) Priorität: 10.04.2008 DE 202008005016 U

(71) Anmelder: Brose Schliesssysteme GmbH & Co. 
KG
42369 Wuppertal (DE)

(72) Erfinder:  
• Brose, Simon

45525 Hattingen (DE)
• Stefanic, Josef

51519 Odenthal (DE)
• El Hamoumi, Abdelali

42899 Remscheid (DE)

(74) Vertreter: Gottschald, Jan
Patentanwaltskanzlei Gottschald 
Kaiserswerther Markt 51
40489 Düsseldorf (DE)

(54) Kraftfahrzeugschloß

(57) Die Erfindung betrifft ein Kraftfahrzeugschloß
mit den Schließelementen Schloßfalle (1) und Sperrklin-
ke (2) sowie mit einer Schloßmechanik, wobei das Kraft-
fahrzeugschloß in unterschiedliche Schloßzustände
bringbar ist und wobei eine Detektionseinrichtung (3) zur
Ermittlung des aktuellen Schloßzustands vorgesehen ist,
wobei den Schließelementen und/oder der Schloßme-
chanik ein federelastisch biegbarer Draht oder Streifen
- Biegeelement (4) - zugeordnet ist, wobei dem Biege-
element (4) eine Funktion im Rahmen der mechanischen
Funktionsstruktur des Kraftfahrzeugschlosses, bei-
spielsweise die Funktion einer Rückstellfeder, zukommt,
wobei die aktuelle Auslenkung des Biegeelements (4)
Rückschlüsse auf den aktuellen Schloßzustand erlaubt.
Es wird vorgeschlagen, daß die Anordnung so getroffen
ist, daß mit der Detektionseinrichtung (3) eine Auslen-
kung des Biegeelements (4) ermittelbar ist.
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